
Die neue Baugrubenkonstruktion
Bisher gab es unter VESTRA zwei 
Möglichkeiten, eine Baugrube zu kon-
struieren: mit der Funktion „Punkte 
entlang Linie“ und der eigentlichen 
Baugrubenkonstruktion. Grundsätzlich 
unterschieden sich beide nur in ihren 
Referenzdaten: einem einstellbaren 
Bezugshorizont einerseits und dem ak-
tuellen DGM andererseits. 

Um die Anwendung beider 
Konstruktionen einfacher zu gestal-
ten, wurde eine neue Baugruben-
konstruktion realisiert.

Von Achim Schaller

Benutzerober�äche
Bei der neuen Baugrubenkonstruktion 
handelt es sich um ein „schwebendes“ 
Fenster, das die Nutzung anderer Funk-
tionen jederzeit zulässt. Hierzu reagiert 
es z. B. direkt auf eine Änderung des ak-
tuellen DGM. Somit ist es nicht mehr 
notwendig, mühsam den Dialog zu ver-
lassen, um ein DGM zu laden.

Da der Dialog ständig auf dem 
Bildschirm geö�net bleiben kann, wurde 
er möglichst platzsparend entworfen. 
Hierzu wurden die Ausgabeoptionen 
wie die Punkt-, Linien- und Gratlinien-
darstellung oder die Punktnamenver-
gabe in ein erweiterbares Fenster verlegt. 
Visualisierung
Eine komfortable �D-Konstruktion 
steht und fällt mit der Visualisierung 
des Ergebnisses. Bisher wurde die 
Konstruktion in Echtzeit temporär im 

3D-Viewer
Bereits in der PROFILE-Ausgabe 
�/���� wurde der neue VESTRA 
�D -Viewer mit seinen Funktionen vor-
gestellt. Er macht es möglich, die er-
stellte Baugrubenkonstruktion in einer 
�D -Vorschau zu betrachten und zu prü-
fen. In Echtzeit visualisiert der Viewer 
z. B. die Änderung des Bezugshorizonts, 
der Neigung oder der Böschung.
Fazit
Die beiden bewährten Baugruben-
konstruktionen in VESTRA wurden 
zu einer neuen, wesentlich komfortable-
ren Funktion zusammengefasst, die mit 
der �D-Visualisierung auch komplexe 
Projekte anschaulich und nachvollzieh-
bar macht. 

Lageplan dargestellt. Hierzu wurden 
die Durchdringungs- und Gratlinien 
zweidimensional gezeichnet. In der 
neuen Baugrubenkonstruktion kann 
der Anwender das Ergebnis seiner Ein-
gaben direkt am Bildschirm mit dem 
�D -Viewer ansehen.
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Bei komplexen, dreidimensionalen Konstruk-
tionen ist es hilfreich, das Ergebnis der ein-
gegebenen Parameter direkt am Bildschirm 
überprüfen zu können. Hierzu wurde die 
neue VESTRA 3D-Visualisierung in die DGM-
Baugrubenkonstruktion eingebunden.        
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